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Ediktalvorladungen.
 l) 0&gt;rt b«n hiesigen Stadtgericht« Hvpochekeq. Büchern finden fick nachstehende km Iahr r?6o. vv»

K Bürgermeister und Rath erborgte vnd nach glaubhafter V-rstcherpng auch wieder abgetra.
 gme Schulvpvsten, als: r) vom Verwalter Ahringk, Curat. nomine de» Rentmeister Gott
hard» Tochter, Ü04 Rthlr. 16 «gr. und 2) vom Kaufmann Ioh. George Uendörfer, roo Rthlr.
Da ersterem nun daran gelegeu ist, daß solche in denen chypochtken.Büchern anögestrtchen und
für erloschen geachtet werden; so werden besagte Eredttvrr» oder deren Elben hiermit edictalner

 vorgeladen, binnen 4 Wochen perermonscher Frist ihre Obligation«. Ansprüche geltbar-u wache»,
 oder «ach B'rlrruf dieser Zeit »ugewärtigeu, daß sie alSdenn nicht weiter g«bört, soodrrn ihre gm
babke Unterpfand« Grrechtigketten au«gestrichrn werden sollen. Echmaitaldcn am '8t«nOctv.
brr , 8 oa. 8 . Hess. StadtSerichr allhier. &lt;v. 8 . Merkel.

Vorladungen der Gläubige».

 I) v» Im ««&lt;,«» von Still»«'« b'«d.r «',»,'»« Ka»fm,«» .Se«'--r»d»&gt;, DttHttie*
 &amp;«» bey« Aav'ivgen mehrerer Lredtioren um Ausommenbervfuvg feiner sämtlichen «lavbiger-um
Versuch eine» Vergleich« gedett«, S« wrrdrv daher a«e brkanvte uvd «nhekannte Gläubiger de»

- ^ - Oooovo.o Kauf.


